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Qualifizierte fachkräfte 
und zimmermeister  
für ihren BetrieB

Offensive  
aufstiegsQualifizierung
Informationen für Unternehmer

mit Qualifizierten zimmermeistern 
wettBewerBsvOrteile schaffen

mit Qualifizierten zimmermeistern 
wettBewerBsvOrteile schaffen

Mit qualifizierten Zimmermeistern verschaffen Sie sich Wettbe-
werbsvorteile. Achten Sie daher bei Neueinstellungen auf diese 
Urkunde. Sie weist den Träger als einen zimmermeister – holz-
bau deutschland anerkannt aus. 

Die Urkunde zum zimmermeister – holzbau deutschland aner-
kannt wird in zwei Ausführungen ausgestellt: 

Fordern Sie in Ihren Stellenausschreibungen für Vorarbeiter, 
Werkpoliere, Geprüfte Poliere sowie Zimmermeister die Anerken-
nungsurkunde von Holzbau Deutschland.

Ein Muster einer Stellenanzeige finden Sie auf der Holzbau 
Deutschland Internetseite (www.holzbau-deutschland.de). 
Geben Sie in das Suchfeld das Stichwort „Muster-Stellenanzeige“ 
ein.

Die Voraussetzungen für zimmermeister – holzbau 
deutschland anerkannt: 
•	 	drei Jahre berufspraxis vor Ablegung der Meisterprüfung
•	 	Absolvent	einer	bildungsstätte – holzbau deutschland 

anerkannt, die
 –  den bundeseinheitlichen Rahmenlehrplan für Vorbe-

reitungslehrgänge auf die Meisterprüfung im Zimme-
rerhandwerk nach Inhalt und Stundenumfang einhält 
(1450 Std. Teil I und II der MPrV) und

 –  an dem freiwilligen anerkennungsverfahren von  
Holzbau Deutschland erfolgreich teilgenommen hat.

anerkennungsurkunde für zimmermeister
Bei Nachweis der genannten Anforderungen erhalten 
Zimmermeister auf Antrag eine von Holzbau Deutschland 
ausgestellte Urkunde (siehe Abbildung Rückseite).

anerkennungsurkunde auch für vOrarBeiter, 
werkpOliere und geprüfte pOliere
Für die Fortbildungsregelungen Vorarbeiter, Werkpoliere, 
Geprüfte Poliere und Holzbauplaner wird ebenfalls eine An-
erkennungsurkunde von Holzbau Deutschland ausgestellt, 
wenn die einschlägige Berufspraxis (bei Vorarbeitern und 
Werkpolieren ein bzw. zwei Jahre, bei Geprüften Polieren 
mindesten drei Jahre) vorliegt und die Bildungseinrichtung 
von Holzbau Deutschland anerkannt ist. Die Aufstiegsfort-
bildung in der Bauwirtschaft mit den Spezialqualifikatio-
nen „Holzbau und Bauen im Bestand“ ist dabei inhaltlich 
berücksichtigt.

Holzbauplaner ist eine neue Qualifikation für Zimmerer, 
Bauzeichner und Bautechniker mit 5-jähriger Berufserfah-
rung, die eine neue berufliche Herausforderung in einem 
Holzbaubetrieb suchen. Der Holzbauplaner übernimmt die 
Arbeitsvorbereitung und die Projektsteuerung moderner 
Holzbauten.       

Die erste Ausführung der Urkun-
de zimmermeister – holzbau 
deutschland anerkannt ist für den 
Teilnehmer bestimmt.

Die zweite Ausführung der Ur-
kunde zimmermeister – holzbau 
deutschland anerkannt ist zur 
Vorlage bei Bewerbungen gedacht. 
Sie gibt Ihnen als Unternehmer 
Auskunft darüber, welche der 
Anforderungen vom Kandidaten 
erfüllt wurden. 
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Bildungsstätte
anerkannt von
Holzbau Deutschland

ZIMMERMEISTER � HOLZBAU DEUTSCHLAND ANERKANNT

JA NEIN JA NEIN

ANERKENNUNG ohne
weitere Maßnahme

Nachweis einer �-jährigen 
Berufspraxis vor und nach 
der Meisterprüfung

ERGÄNZUNGSLEHRGANG mit 
Prüfung an einer von 
Holzbau Deutschland
anerkannten 
Bildungseinrichtung

ERGÄNZUNGSLEHRGANG mit 
Prüfung an einer von 
Holzbau Deutschland
anerkannten Bildungsein-
richtung und Nachweis einer
�-jährigen Berufspraxis vor 
und nach der Meisterprüfung

JA

� JAHRE BERUFSPRAXIS als
Zimmerergeselle vor dem
letzten Teil der Meister-
prüfung

NEIN

� JAHRE BERUFSPRAXIS als
Zimmerergeselle vor dem
letzten Teil der Meister-
prüfung

Gut ausGebildet – bestens qualifizieRt
deR weG zum zimmeRmeisteR – holzbau deutschland aneRkannt

gesucht: Qualifizierte fachkräfte  
und zimmermeister

gefunden: fachkräfte und zimmermeister, die ihre  
QualitätsanfOrderungen erfüllen

viele hOlzBauBetrieBe suchen Qualifizierte  
fachkräfte und zimmermeister
Doch einfach ist das nicht. Die Handwerksordnung (HWO) 2004 
ermöglicht es jungen Gesellen, gleich nach ihrer Gesellenprüfung 
ohne jegliche berufspraktische Erfahrung die Meisterausbildung 
zu absolvieren. Zahlreiche Initiativen des Handwerks konnten 
die Politiker und zuständigen Bundesministerien nicht zu einer 
Rücknahme dieser Regelung bewegen.

vielen zimmermeistern fehlt es an Berufspraxis
Die Auswirkungen der Handwerksordnung von 2004 zeigen sich 
aktuell: Viele Zimmermeister, die nicht die notwendige Berufs-
praxis vor ihrer Meisterausbildung mitbringen, werden von den 
Betrieben häufig zunächst als Gesellen eingestellt, um die erfor-
derliche Berufserfahrung zu sammeln. Dieses ist für die Betriebe 
wie auch für die jungen Zimmermeister eine unbefriedigende 
Situation. 

gut für ihren BetrieB:  
Offensive aufstiegsQualifizierung
Holzbau Deutschland hat mit der offensive aufstiegsqualifizie-
rung auf diesen Missstand reagiert und die folgenden Maßnah-
men eingeleitet. 
•	 Von holzbau deutschland anerkannte qualifikationen:
	 •	 Vorarbeiter	–	Holzbau	Deutschland	anerkannt
	 •	 Werkpolier	–	Holzbau	Deutschland	anerkannt
	 •	 Geprüfter	Polier	–	Holzbau	Deutschland	anerkannt
	 •	 Holzbauplaner	–	Holzbau	Deutschland	anerkannt
	 •	 Zimmermeister	–	Holzbau	Deutschland	anerkannt
•	 bildungseinrichtungen – holzbau deutschland anerkannt
•	 	Erstellung	und	Veröffentlichung	der	muster-meisterprüfungs-

aufgabe im Zimmererhandwerk
•	 	Unterstützung	von meisterschülern und meisterschulen mit 

technischen Informationen

Die offensive aufstiegsqualifizierung hat zum Ziel, das hohe Ni-
veau der beruflichen Bildung im Zimmererhandwerk konsequent 
weiter zu entwickeln.

Weitere Informationen zur Offensive Aufstiegsqualifizierung 
finden Sie unter: www.holzbau-deutschland.de

Nur bestens qualifizierte Fachkräfte können die hohen Quali-
tätsansprüche Ihrer Kunden erfüllen. Mit qualifizierten Zimmer-
meistern schaffen Sie sich Wettbewerbsvorteile und richten Ihren 
Betrieb zukunftsorientiert aus. Den Weg zum zimmermeister  – 

holzbau deutschland anerkannt und die von den Teilnehmern 
geforderten Anforderungen, zeigt Ihnen die nachfolgende 
Grafik unten. 


